
Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gemeinde 
Linkenheim-Hochstetten und der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe Wasserversorgung und 

Energieerzeugung für das Haushaltsjahr 2021 
 

Das Landratsamt Karlsruhe hat mit Erlass vom 11.02.2021 die Gesetzmäßigkeit der vom 

Gemeinderat am 29.01.2021 beschlossenen Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2021 sowie der in gleicher Sitzung festgesetzten Wirtschaftspläne der Eigen- 

betriebe „Wasserversorgung“ und „Energieerzeugung“ für das Wirtschaftsjahr 2021 bestätigt. 

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2021 und die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 

„Wasserversorgung“ und „Energieerzeugung“ werden nachfolgend öffentlich bekanntgemacht. 

Sie liegen gem. § 81 Abs. 3 Gemeindeordnung von Freitag, den 19.02.2021, bis einschließlich 
Montag, 01.03.2021, im Rathaus, Zimmer E 05, öffentlich aus. Aufgrund der aktuellen 
Pandemielage können Sie zur Einsichtnahme einen Termin unter 07247 802-40 vereinbaren. 

 
Linkenheim-Hochstetten, den 18.02.2021 

 
 



Haushaltssatzung der Gemeinde Linkenheim-Hochstetten 

für das Haushaltsjahr 2021 

 

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat 

am 29.01.2021 die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen: 

 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
 
 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
 

 
1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 26.263.436 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 29.223.763 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -2.960.327 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von -2.960.327 

 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 25.427.959 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 26.685.558 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

 

-1.257.599 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 4.780.734 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 11.844.965 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

 

-7.064.231 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

 

-8.321.830 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlung aus Finanzierungstätigkeit von 0 



 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
 Nach § 4 Abs. 4 GemO wird eine etwaige Verletzung von Verfahrens-oder Formvorschriften der GemO oder auf 

Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung -sofern nicht der Bürgermeister dem Beschluss nach §43 

GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen oder die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss innerhalb eines 

Jahres seit der öffentlichen Bekannt-machung der Satzung nach § 121 Abs. 1 GemO beanstandet hat -von Anfang 

an unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung unter 

Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber der Ge-meinde geltend 

gemacht worden ist. Die Unbeachtlichkeit tritt nicht ein, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzung, die Genehmigung der Satzung oder die öffentlichen Be-kanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 
 

 



Eigenbetrieb Wasserversorgungsbetrieb 

 

 

 

 

 



Eigenbetrieb Energieerzeugungsbetrieb 

 

 

 

 

 

 


